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Alphabet – Angst oder Liebe

 Ein Film von Erwin Wagenhofer

 Produktion: Österreich/Deutschland 2013

 Teil einer Triologie: Nahrungsmittel, Geld und Bildung

 Reaktionen zweigeteilt

 Darstellung verschiedener Personen: Leben, 

Ansichten zum Thema Bildung, Wünsche etc. 
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Personen
 Chin. Professor für Bildung Yang Dongping

 Bildungsforscher Andreas Schleicher (Mr. Pisa)

 Neurobiologe Gerald Hüther

 Pädagoge Arno Stern

 Seine Frau: Michèle Stern

 Sohn: Andrè Stern

 Hamburger Gymnasiastin 

 Patrick 

 CEO´s

 Bildungsexperte: Sir Ken Robinson

 Telekom Personalvorstand: Thomas Sattelberger

 Pablo Pineda
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Interview mit Erwin Wagenhofer

 Mensch ist für Wirtschaft da

 Kritisiert Chinas Bildungsphilosophie

 Früher war alles besser

 Deutschland verschwendet Menschen  

 Kritik nicht von ihm bzw. durch ihn sondern:

System kritisiert sich selbst

 Haltung zum Leben ändern: keine Angst 

vor Veränderung

 Frage nach Lösung  
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Beurteilung

 Film zeigt zwar beide Extreme, ist dennoch einseitig

 Gibt keine Lösungsvorschläge

 Kinder sich selbst überlassen, nicht belehren, aber wo zieht 
man die Grenzen?

 Film verleitet den Zuschauer, die Meinung des Regisseurs 
anzunehmen

 Einfach zu sagen: Früher war alles besser
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